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	Denkmal der Freundschaft bey dem frühzeitigen Absterben ihres Hoffnungsvollen Mitschülers, Ernst Ludwig Appuns, eines würdigen Sohns des S. T. Herrn Constantin Heinrich Appuns, Herzogl. Obervormundschaftl. Rath und Amtmanns auf dem Altenstein, und bisherigen Zuhörers der obersten Classe des Herzogl. Lycei in Meiningen, welcher den 7ten Jenner 1771. sanft entschlief, und den 9ten dieses von seinen Mitschülern zu seiner Grabes-Ruhe getragen wurde, errichtet von den unten benannten Selectanern. [J. R. Schmidt,
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